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1. NFDI4Culture und

Zielgruppen



Kooperation in den Geistes- und Kulturwissenschaften



TASK AREAS in NFDI4Culture

• Datenerfassung und -
anreicherung (TA1)

• Datenstandardisierung und 
Qualitätssicherung (TA2)

• Forschungssoftware und 
Datendienste (TA3)

• Datenpublikation und -
nachhaltigkeit (TA4)

• Ethische und rechtliche Fragen, 
übergreifende Infrastruktur 
(TA5)

• Qualifikations- und 
Trainingsangebote (TA6)
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2. Von Objekten und

digitalen Sammlungen



Der Weg der Objekte – Bibliothek, Archiv, Museum

• Bibliothek

• Erwerben, Erschließen, Bereitstellen, Bewahren

• Archiv

• Sammeln, Verzeichnen, Bewahren, Erforschen, Vermitteln

• Museum

• Sammeln, Dokumentieren, Erforschen, Bewahren, Vermitteln und 
Präsentieren
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Canham, S. & Ohmann, C. (2016). Fig. 1.

(CC BY 4.0)



Collections as Data – Sammlungen als Daten

physische Sammlung digitale Sammlung Sammlung als Daten

Objekt
möglichst originalgetreues 

Artefakt
wiedergabegetreues Surrogat 
(Ersatz für physisches Objekt)

Prozessierbares Objekt
(Erschließung am Objekt)

Verwendung Physische Ausstellung
Anschauungsmaterial,

Online-Ausstellung
(Websites, Portale)

Digitale Forschung, Big Data, 
computerbasierte 
Analyseverfahren

Dokumentation
Beschreibung

(Karteikarten oder 
Inventarbücher)

Metadaten
(Datenbank, 

Sammlungsmanagementsystem)

Metadaten
(Datenbank (auch 

Graphdatenbank …), Repository, 
Triple Store …)

Verwendung

Sammlungserhaltung, 
„analoge“ 

Forschungszwecke 
(Provenienzfragen …)

Arbeitsprozesse im Museum 
(Berichte, Leihverkehr, 

Ausstellungsplanung, Ö-Arbeit)

Weitergabe an Portale für die 
Recherche, Aggregatoren, 

Darstellung von 
Wissenskontexten (im Knowlegde

Graph)

Verwendung
Präsentation auf der eigenen 

Website, ggfs. Herunterladen pro 
Datensatz

Basis für DH Projekte, 
Netzwerkanalyse, maschinelles 
Lernen …dump zum Download



3. Digitale Strategie und

Datenqualität



Datenqualität durch Management

Institution Projekt Daten

Organisationsstruktur (Organigramm,  

Aufbauorganisation), Arbeitsbereiche, 

Zuständigkeiten

Planung, Durchführung
Organisation, Strukturierung

Vorgehen im Datenlebenszyklus

• Bestandsaufbau = Sammeln und 

Dokumentieren
Konzept Einheiten und Zusammenhänge

• Bestandserhaltung = Bewahren Zeitplan Datenmodelle

• Erforschen
Typische Arbeitsschritte und 

Aufgabenverteilung
Datenfeldkatalog

• Bestandsvermittlung Prozesse Policy, Richtlinie

Sammelprofil, Sammlungskonzept Datenmanagementplan Datenmanagementplan

Prozesse (Ablauforganisation)
Qualitätssicherung und -

verbesserung

Qualitätssicherung und -

verbesserung



Institution

Daten

Datenqualität

Management

Organisation Prozesse und Methoden

Management-Strategie

Controlling

Datenbestand

Datenbank

Tabelle

Datensatz

Datenfeld

Datenobjekt

Datenattribut

Qualitäts-

dimension

Datenorganisation

Messung

Kennzahlen

angeregt durch:

Otto, B. & Österle, H. (2016).

Abb. 1.12



Daten: Wo treten Qualitätsprobleme auf?

Ergebnisse einer Umfrage



Daten: Vorgehen bei der Problembehebung

Definition von Qualitätsdimensionen



Daten: Vorgehen bei der Problembehebung

Benennung von Fehlern, Zuordnung zu Qualitätsdimensionen,
Beschreibung der Qualitätsprobleme

Fehlende Quelle

Falsch platzierte

Information
Genauigkeit

Vollständigkeit

Vollständigkeit

Eindeutigkeit

Mehrere 

Informationsteile 

in einem Feld

Implizit markierte

Unsicherheit

Keine Anbindung

zu Normdaten

Unvollständiges

Feld
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Eindeutigkeit

Korrektheit

Vollständigkeit



Daten: Vorgehen bei der Problembehebung

Formulierung von Anforderungen für gute Datenqualität,

Ableitung von Maßnahmen 

Fehlende Quelle

Falsch platzierte 

Information

Mehrere Informationsteile 

in einem Feld

Implizit markierte 

Unsicherheit

Keine Anbindung zu 

Normdaten

Unvollständiges Feld Feld vervollständigen

Quelle angeben

Information verschieben

Informationen trennen

In LIDO explizit 

Modellieren

Normdaten hinzufügen

© Arno Kesper

Maßnahme 

Maßnahme

Maßnahme

Maßnahme

Maßnahme

Maßnahme



4. Einige Grundregeln für

gute Datenqualität



Leitideen

Normierung und Standardisierung:
CIDOC CRM (ISO 21127:2014), ISO-Norm 800 
„Datenqualität und Stammdatenqualität“, LIDO, 
Normdaten, Vokabulare/Thesauri
(ISO 25964, DIN 1463)

Leitlinien/Policies: Forschungsdaten-Policies, Fair 
Data Principles, Care Principles, Spectrum

idealtypische Prozesse/Verfahren: 
Datenlebenszyklus,
Workflows: OAIS (ISO 14721)

Validierung/Operationalisierung: 
Datenmanagementpläne, Check-Verfahren 
(Qualitätskontrolle)



Arbeitsgänge vom Publizieren her denken

Grafik via pixabay



„Divide et impera“ – Teile und herrsche

1. Objekte in (Sinn-)Einheiten zerlegen,

z.B. Textträger, Text(block), Zeile, Wort, Schriftzeichen/Buchstabe

z.B. Bildträger, dargestellte Objekte/Personen, Teile davon …

 Trennen zwischen Träger und dargestelltem Gegenstand

2. Entitäten festlegen und als eigene Informationseinheiten behandeln, 

z.B. als Tabelle bei der Datenbankentwicklung

3. Für unterschiedliche Informationen getrennte Datenfelder anlegen



Denke in Schichten (Beispiele)



Qualitätsverbesserung ist ein gradueller Prozess

D. Bailo et al. (2019) Easterday, K. et al. (2018) Fig. 1 (CC BY 4.0)



#NFDIrocks !!
Let’s talk
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